
Heute Koch.
Morgen im Polizeili-
chen Assistenzdienst.

Polizeilicher Assistenzdienst



Polizeilicher 
Assistenzdienst

Wir bieten

Wir erwarten

Wir unterstützen mit unseren Dienstleistungen die ganze Stadt-
polizei in der grössten Stadt der Schweiz. Unsere Arbeit ist so 
vielseitig und abwechslungsreich wie die Stadt Zürich. Das Kom-
missariat des Polizeilichen Assistenzdienstes (PAD) beschäftigt 
rund 170 Mitarbeitende. 

	– Spannende Ausbildung bei vollem Lohn
	– Attraktives Arbeitszeitmodell mit Teilzeit-
möglichkeit nach der Ausbildung

	– Abwechslungsreiche Tätigkeiten im gan-
zen Stadtgebiet

	– Uniformierter Dienst in der Öffentlichkeit
	– Direkte Zusammenarbeit mit der Kriminal-  
und Uniformpolizei

	– Chancengleichheit für alle Mitarbeitenden 
betreffend Lohn und Weiterentwicklung

	– Teamarbeit und Eigenverantwortung

Sind Sie mindestens 20 Jahre alt und haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen? Brin-
gen  Sie einen ausgeglichenen Charakter und 
einen guten Gerechtigkeitssinn mit? Dann er-
füllen Sie bereits einen wichtigen Teil unserer 
Voraussetzungen für den Beruf Polizeilicher 
Assistenzdienst. Finden Sie heraus, welche 
weiteren Anforderungen Sie erfüllen müssen, 
um beim Polizeilichem Assistenzdienst zu ar-
beiten:

	– Schweizer Bürgerrecht
	– oder Niederlassungsbewilligung C
	– Gute körperliche Fitness

	– Abgeschlossene Berufslehre (EFZ), 
gleichwertige Ausbildung oder  
eine Matura

	– Gute Schul- und Allgemeinbildung
	– Gute Deutschkenntnisse
	– Gute schriftliche Ausdrucksweise
	– Einwandfreier Leumund
	– Führerausweis Kat. B (PW mit Handschal-
tung muss zwingend nach der Ausbildung 
gefahren werden können. Wer auf einem 
Automaten gelernt hat, muss sich dies 
selber aneignen.)

	– Militärdienst ist keine Voraussetzung (bei 
Dienstpflicht: Rekrutenschule oder die er-
forderliche Zivildienstzeit absolviert)

	– Keine Mindestgrösse (unter 160 cm zu-
sätzliche Eignungsabklärungen)

	– Bei politischen und religiösen Einstellun-
gen sowie in der äusseren Erscheinung 
werden keine Extreme geduldet

Tätowierungen an Hals, Kopf und Händen 
sind nicht gestattet. Alle anderen sichtbaren 
Tätowierungen sind erlaubt, wenn sie vom 
Motiv her mit dem polizeilichen Umfeld und 
dessen Berufsethik vereinbar sind.



Auswahlverfahren

Vielseitig und ab-
wechslungsreich

Aufgaben

In vier zu bestehenden Schritten führt das 
Auswahlverfahren zum definitiven Entscheid 
über die Eignung und Zulassung zur Ausbil-
dung. Geprüft werden Sozialkompetenz, kör-
perliche Gesundheit, Deutschkenntnisse und 
intellektuelle Fähigkeiten. Das Auswahlver-
fahren dauert 3-4 Monate.

Das Aufgabengebiet des Polizeilichen Assis-
tenzdienstes ist umfassend und abwechs-
lungsreich. Die Kompetenzen im Vergleich 
zur Uniformpolizei sind klar gesetzlich abge-
grenzt. Dennoch arbeitet man an der vor-
dersten Front und im Innendienst mit der Poli-
zeimannschaft unmittelbar zusammen, auch 
am Wochenende und in der Nacht.

	– Patrouillendienst und Transport und Be-
treuung von Arrestant*innen

	– Verkehrsdienst im ganzen Stadtgebiet
    betreuen der Empfangslogen bei der Kri-
    minal- und Uniformpolizei
	– Rapportieren von Übertretungen an zu-
ständige Behörden

	– Sicherungs- und Überwachungsaufgaben 
in der Zürcher Ausnüchterungs- und Be-
treuungsstelle (ZAB)

Ausbildung
Der Lehrgang dauert neun Monate. In dieser 
Zeit erhalten Sie bereits den vollen Lohn (ab 
5400.- Franken). Die Ausbildung umfasst the-
oretische und praktische Fächer. Stadtfüh-
rungen und verschiedene Besichtigungen ge-
hören ebenso zum Ausbildungsprogramm 
wie der Unterricht in Erster Hilfe, Sport und 
Eigensicherung.
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Sind Sie interessiert?

Im Polizeilichen Assistenzdienst bei der Stadtpolizei Zürich ha-
ben Sie nicht nur einen spannenden und abwechslungsreichen 
Job, sondern Sie haben auch eine attraktive Arbeitgeberin. Die 
Stadtpolizei Zürich bietet neben umfassenden Sozialleistun-
gen auch:

Angebote für Mitarbeitende

	– 16 Wochen Mutterschaftsurlaub, vier Wochen Vaterschaftsur-
laub

	– Modernste Infrastruktur, hochwertige Ausrüstung 
    (Geschäftstelefon/Abo)
	– Hervorragende Pensionskasse (60% Arbeitgeberbeiträge / 
40% Arbeitnehmerbeiträge)

	– Treueurlaub alle 5 Jahre / Treueprämien ab vollendetem 
    10. Dienstjahr
	– Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit mit attraktivem 

    Zulagenmodell

Alle Angaben zum Bewerbungsver-

fahren, zu den Informationsabenden 

sowie zur Online-Bewerbung 

stadtpolizei.ch/jobs

Informieren Sie sich jetzt:


